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Beginnen wird der
Nachmittag mit einem

Auftritt unserer
Tanzmädels.  

SPIELFEST 2026

17.10.2026 ab 14:30 Uhr

Wir laden euch herzlich ein mit uns einen
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen in

der Turnhalle Wurmberg zu genießen.  

Für das leibliche
Wohl ist bestens

gesorgt.

Allen Kleinen und Großen wünschen wir viel Spaß 
und einen schönen Samstag.

TSV Wurmberg- Neubärental
Abteilung Turnen

Die Dorfralley 

Ab ca. 15:00 Uhr
beginnen wir mit der

Dorfralley.
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Landkreisverwaltung
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, Pforzheim 07231/308-0
Montag  8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8.00 – 14.00 Uhr, 
Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Zulassungsstellen Pforzheim und Mühlacker
Montag  8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.30 Uhr, 
Donnerstag  8.00 – 14.00 Uhr
Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Diese Öff nungszeiten gelten auch für die Zulassungsstelle in der Vetterstr. 21 in 
Mühlacker. Darüber hinaus ist es möglich, mit den Zulassungsstellen online einen 
Termin zu vereinbaren. www.enzkreis.de

Öffnungszeiten + Rufnummern»

Deutsche Rentenversicherung Terminvereinbarung:
Auskunfts- und Beratungsstelle  07231/931420
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, Pforzheim

Netze BW GmbH (ehem. EnBW Regional AG)
Störungshotline Strom   0800 / 3629477
Servicetelefon   0800 / 3629900

Störungsmeldung SWP (Erdgas und Trinkwasser)  0800 797 39 38 37

Bestattungsdienst Britsch  07044/914934
Wurmberg, Gollmerstr. 14

Rufnummern ∙ Sonstiges»

POLIZEI (Überfall, Unfall usw.) 110
Polizeiposten Niefern-Öschelbronn, Schulstr.6/1 07233/3399
Polizeirevier Mühlacker, Hindenburgstr. 100 07041/9693-0

FEUERWEHR   112
(Feuer, Notarztwagen, Unfall, technische Hilfeleistung ...)

  Im Notfall – Notrufnummern»

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Pforzheim e.V., Kronprinzenstr. 22

 Rettungsdienst/Krankentransport 19 222
 Essen auf Rädern (Menueservice) 07231/373-240
 Hausnotruf    07231/373-285
  Wohnberatung für Senioren 

und Menschen mit Behinderung 07231/373-236

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V. 07044/905080
Lehmgrube 1/1, Mönsheim  info@diakonie-heckengaeu.de

 Alten- und Krankenpfl ege  Nachbarschaftshilfe
 Hauswirtschaftliche Versorgung  Betreuungsgruppe 
 Tagespfl ege  für demenzkranke Menschen

Consilio, Bahnhofstr. 86, Mühlacker 07041/814690
 Beratung und Hilfen im Alter  07231/308 5023
 Demenzzentrum  07231/308 500
 Pfl egestützpunkt  07231/308 5022

„Haus Heckengäu“ Heimsheim (Altenpfl egeheim) 07033/5391-0

Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit 
und Existenzsicherung   07231/566 196-0
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., 
Westl. 120 

Tagesmütter Enztal e.V.  07041/8184711
Bahnhofstr. 118, Mühlacker, info@tagesmuetter-enztal.de

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Pforzheim/Enzkreis Hohenzollernstr. 34,  07231/308 70
Pforzheim, Industriestr. 40/1, Mühlacker 07041/6057

TelefonSeelsorge Nordschwarzwald  0800 1110111

pro familia Pforzheim e.V.  07231/6075860
Parkstr. 19-21, Pforzheim. 

Diakonie Pforzheim
  Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/

Schwangerschaftskonfl iktberatung: Diakonie Pforzheim, 
Melanchthonstr. 1 oder Diakonische Beratungsstelle 
Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminvergabe unter  07231/42865-0

  Fachstelle gegen häusliche Gewalt 07231/4576333 
  Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim/Enzkreis  07231/45763-0

„Anlaufstelle“-Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr 0171/8025110
Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e.V. 07041-8153689

Notdienste/Soziale Dienste»

Gemeindeverwaltung 
www.wurmberg.de
Ö� nungszeiten Rathaus
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr  
Mittwoch:   15.00 – 18.00 Uhr

Zentrale     9449-0
     Fax 9449-40
     e-mail: info@wurmberg.de

Bürgermeister Herr Teply teply@wurmberg.de 9449-12 

Vorzimmer 
Frau Weidner  Zi. 5 weidner@wurmberg.de 9449-10
 Standesamt 
  Renten- u. Sozialangelegenheiten
 Ortsnachrichten

Hauptamt
Herr Hofstetter  Zi. 4 hofstetter@wurmberg.de 9449-20
 Amt f. öff entl. Ordnung 
 Bauanträge / Wohnbauförderung

Ortsbauamt
Herr Stübner  Zi. 6  stuebner@wurmberg.de 9449-14
 Kommunale Liegenschaften
 Hoch- und Tiefbau

Bürgerbüro
Frau Wahner  Zi. 1   meldeamt@wurmberg.de 9449-22 
  Einwohnermelde- und Passamt 
 Fundsachen  
 Führerscheinanträge 
 Gewerbeanzeigen

Kämmerei
Frau Frommer  Zi. 8 frommer@wurmberg.de 9449-18

Gemeindekasse
Frau Beuchle  Zi. 7 beuchle@wurmberg.de 9449-16
 Steueramt
 Verbrauchsabrechnungen (Wasser, Abwasser)
 Grundbuchwesen

Bauhof, Heckengäu, Öschelbronner Str. 64, info@zvbh.de
75449 Wurmberg, Tel. 07044 - 903194, Fax 07044 - 9039516
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18. Oktober, 10 Uhr
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SABBAT
Gottes Geschenk der Ruhe - mit Kornelia Thiel

Lighthouse Gottesdienst

Petruskirche Wurmberg

Für die Kinder findet parallel die Kinderkirche statt.

Im Anschluss: Kaffee genießen & Zeit zum Austausch
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Zweckverbandssatzung Bauhof Heckengäu 
Änderungssatzung Nr. 3

 
S A T Z U N G

zur Änderung der Verbandssatzung 
des Zweckverbandes „Bauhof Heckengäu“

vom 25. April 2013, zuletzt geändert am 15. Dezember 2021 
Aufgrund von § 21 Abs. 2 in Verbindung mit § 5 Abs. 1 und § 6 
des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit sowie § 14 der 
Verbandssatzung hat die Verbandsversammlung am 28.07.2026 
folgende Satzung beschlossen.
 

Art. I – Anpassung Betriebskostenumlage 
§ 12 der Verbandssatzung erhält folgende Fassung: 

§ 12 Betriebskosten 
1.	 Der Ergebnishaushalt ist durch eine Umlage (Betriebskosten-

umlage), sowie durch sonstige Einnahmen (z. B. Zuschüsse, 
Beiträge Dritter, Erträge aus dem Vermögen sowie Darlehen) 
zu decken.

2.	 Die Mitglieder leisten auf Anforderung der Verbandskasse 
Vorauszahlungen auf die Betriebskostenumlage. Jedes Mit-
glied trägt die Vorauszahlung zu einem Drittel.

3.	 Im Zuge der Jahresrechnung wird die Betriebskostenumlage 
anhand der tatsächlich angefallenen Erträge und Aufwendun-
gen abgerechnet.

4.	 Der Anteil der Mitglieder beträgt für die Haushaltsjahre 2020 
und 2021 je ein Drittel.

5.	 Ab dem Haushaltsjahr 2022 wird der Anteil nach der Verteilung 
der Produktivstunden des jeweiligen Haushaltsjahrs berechnet.

 
Art. II – Anpassung Kapitalumlage 

§ 13 der Verbandssatzung erhält folgende Fassung: 
§ 13 Investitionen 

1.	 Investitionen werden durch Eigenmittel, die Erhebung einer Ka-
pitalumlage, die Aufnahme von Darlehen oder einer Kombina-
tion dieser Arten finanziert. Dabei sind weitere Einnahmemög-
lichkeiten durch Dritte (z.B. Förderungen) zu berücksichtigen.

2.	 Die Finanzierung der einzelnen Investitionen wird jährlich im 
Haushaltsplan festgelegt. Wird eine Kapitalumlage erhoben, 
so werden diese als Sonderposten passiviert. Diese wird von 
den Verbandsgemeinden zu gleichen Teilen getragen.

 
Art. III – In-Kraft-Treten 

Die Änderungssatzung tritt mit der letzten öffentlichen Bekannt-
machung der beteiligten Gemeinden in Kraft. 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zu 
Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1. �die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
2. �der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetz-

widrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 
1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber dem Zweckverband unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen. Bei der Bekanntmachung der 
Satzung ist auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 
der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die 
Rechtsfolgen hinzuweisen.
 
Wurmberg, 28.07.2026
gez. Mario Weisbrich
Verbandsvorsitzender

Energieberatung im Rathaus Wurmberg 
 

 Beratung  zu allen Themen der energetischen Sanierung durch einen kompetenten und unabhän-
gigen Energieberater der Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH  

 Kostenlos für Bürgerinnen und Bürger aus Wurmberg und Neubärental 
 Einfach Termin vereinbaren: die Energieberatung der keep kommt  

1 x im Monat mittwochs zwischen 15.00 und 18.00 Uhr ins Rathaus  
Wurmberg 

 Terminvereinbarung telefonisch von Montag bis Donnerstag,  
09:00 bis 12:00 Uhr unter 07231 308 6868 sowie online unter  
www.keep-energieagentur.de bzw. über nebenstehenden QR-Code 

 

Die Energieberatung dauert rund 45 Minuten und hilft Ihnen einen ersten Eindruck zu erhalten, wel-
che Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz und Kosteneinsparung, der energetischen Sa-
nierung sowie der Nutzung von Erneuerbaren Energien bei Ihrem Gebäude möglich und sinnhaft sind. 
Typische Beratungsinhalte sind bei Hausbesitzern oft die Möglichkeiten eines Heizungstauschs, die 
Gebäudedämmung oder auch die Beratung zu Fördermitteln. Zudem können Sie Unterstützung beim 
Angebotsvergleich erhalten und Informationen, worauf bei Neubau von energiesparsamen Gebäuden 
zu achten ist. Selbstverständlich sind auch Mieter/innen herzlich in der Energieberatung willkommen 
und können Beratung zu Energieeinsparmöglichkeiten im Alltag, eine Erläuterung zur Plausibilität von 
Energiekosten-Abrechnungen oder auch bspw. Informationen zur Balkon-Photovoltaik erhalten. 

Für die Beratung ist es hilfreich aber nicht notwendig, die Strom- und Heizkostenabrechnung oder 
auch Baupläne zum Termin mitzubringen, damit einzelfallbezogen beraten werden kann. 

Ein Angebot der keep Klimaschutz- und Energieagentur  
Enzkreis Pforzheim in Kooperation mit der Gemeinde  
Wurmberg. 
 

Der Zweckverband Bauhof Heckengäu bestehend aus den 
Gemeinden Mönsheim, Wimsheim und Wurmberg sucht zum 
nächstmöglichsten Zeitpunkt eine/n
 

Bauhofmitarbeiter(in) in Vollzeit (m/w/d)
 

Aufgabenbereich:
•	 Alle Tätigkeiten im Bauhof wie z.B. Winterdienst, Straßen-

unterhaltung, Grünpflege und Unterhaltungsmaßnahmen 
an Gebäuden und Spielplätzen

Wir erwarten von Ihnen:
•	 Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung
•	 Mind. Führerscheinklasse B (Klasse C wünschenswert)
•	 Gute allgemeine handwerkliche Fähigkeiten,
•	 Flexibilität, Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen an:
•	 Eine abwechslungsreiche Tätigkeit
•	 Qualifizierungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Vergütung nach TVöD
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Unterlagen sowie Ihre Gehaltsvorstel-
lungen bitte bis zum 05.11.2026 an den Zweckverband Bau-
hof Heckengäu, Öschelbronner Straße 64, 75449 Wurmberg 
oder per Mail an info@zvbh.de. Ein tabellarischer Lebens-
lauf und Arbeitszeugnisse reichen aus, ein Anschreiben ist 
nicht notwendig.

Auskünfte erteilt Ihnen gerne unser Bauhofleiter Hannes Früh 
(Tel. 07044/903194).
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	█ Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, 22. Oktober 2026, 18.30 Uhr, findet im Rat-
haus Wurmberg, Uhlandstraße 15, Sitzungssaal, eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates statt. 
Tagesordnung:
1.	 Fragezeit der Einwohner
2.	 Antrag auf Erteilung eines Bauvorbescheides zur Errichtung 

und zum Betrieb einer LED-Werbetafel auf dem Grundstück 
Flst.-Nr. 5521 (alternativ: Flst.-Nr. 5528), Hofstättstraße 41

3.	 Schulhauserweiterung  
– �Gestaltung der Freianlagen im Bereich  

des alten Feuerwehrhauses nach dessen Abbruch
4.	 Neugestaltung des Parkplatzes zwischen Turn-  

und Festhalle, Schule und Rathaus  
– Grundsatzbeschluss

5.	 Sanierung und Umbau des Rathauses 
– �Information zum Baufortschritt und  

zur geplanten Änderung der Raumaufteilung
6.	 Qualifizierter Mietspiegel 2026  

– �Anerkennung des neu erstellten qualifizierten Mietspiegels 
für die Kooperationsgemeinschaft der Stadt Heimsheim 
mit den Gemeinden Friolzheim, Mönsheim, Tiefenbronn, 
Weissach, Wiernsheim, Wimsheim und Wurmberg

7.	 Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich eingeladen. 
Jörg-Michael Teply
Bürgermeister

	█ Niedrigwasserlage im Enzkreis 
besteht weiterhin

Verbot der Wasserentnahme läuft am 15. Oktober ab 
– Trotzdem bitte weiter darauf verzichten 
Der Sommer 2026 ist zu Ende. 
Geprägt waren die letzten Monate 
von ungewöhnlich hohen Tempe-
raturen und ausbleibenden lang-
anhaltenden Niederschlägen. So 
zeigt der Klimaatlas der Landes-
anstalt für Umwelt Baden-Würt-
temberg (LUBW), dass es (Stand 
29.09.2026) im Enzkreis in die-
sem Jahr 41 heiße Tage gab, 
das heißt Tage mit der Maximal-
temperatur von mindestens 30°C; 
an 10 Tagen überstieg das Ther-
mometer sogar die 35°C-Marke. 
Neben den hohen Temperaturen 
trugen die geringen Niederschlä-
ge zu einer Stresssituation für die 
Gewässer bei. Auch die aktuellen 
Vorhersagen geben wenig Anlass 
zur Hoffnung auf baldige Besse-
rung der Niederschlagssituation 
und damit auch der Niedrigwas-
sersituation im Enzkreis. 
Seit dem 4. Juli 2026 galt im Enz-
kreis ein Wasserentnahmeverbot, 
das allerdings am 15. Oktober ab-
läuft. Was gilt dann?
Ramona Schüßler und Andrea 
Hartmann vom Umweltamt des Enzkreises appellieren: „Auch 
wenn das Wasserentnahmeverbot offiziell nicht mehr gilt, ver-
zichten Sie bitte weiterhin auf Wasserentnahmen aus unseren 
oberirdischen Gewässern. Damit leisten Sie einen wertvollen 
Beitrag zum Schutz der Gewässerflora und -fauna.“ Vereinzelte 
Regentage führen nach ihren Worten zwar zu kurzzeitigen Pe-
gelspitzen im Gewässer, bringen jedoch keine nachhaltige Ent-
spannung.
Wer keine wasserrechtliche Erlaubnis besitzt, darf laut den bei-
den Expertinnen lediglich „geringe Mengen“ aus Oberflächen-

Laufbrunnen in  
Mönsheim mit  

Hinweisschild zum  
Wasserentnahmeverbot. 

gewässern entnehmen. Dabei darf die Summe der geringen 
Wasserentnahmen aus einem Gewässer keine nachteiligen 
Auswirkungen auf dieses haben. Die Definition einer „geringen 
Menge“ orientiert sich also an der Gewässersituation und nicht 
am Bedarf des Nutzenden. Bei Niedrigwasserlagen wie derzeit 
schaden bereits geringe Wasserentnahmen, weshalb solche 
Entnahmen trotz Ablauf des Wasserentnahmeverbots nicht zu-
lässig sind. Daher müsse weiterhin Rücksicht auf die Oberflä-
chengewässer genommen werden.
„Glücklicherweise ist jetzt im Herbst die Ernte weitgehend einge-
bracht und der Bewässerungsdruck durch kühlere Temperaturen 
gering. Das hat uns dazu bewogen, das Wasserentnahmeverbot 
nicht weiter zu verlängern und die Menschen im Enzkreis auf 
diesem Weg zu informieren und zum Mitmachen – besser ge-
sagt zum Seinlassen – aufzufordern“, fasst Axel Frey, Leiter des 
Umweltamts, zusammen.

Die Ehe haben am 09.10.2026 geschlossen
Melissa Hartmann & Joschua Markus Hartmann, geb. Pudschun 
aus Neubärental

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten. 
Kostenfrei und ohne Vorwahl � 116 117
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter � 0711/96589700  
� oder docdirekt.de
 
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre Ärztin 
nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die Uhr 
eine medizinische Ersteinschätzung, also wie dringend Hilfe be-
nötigt wird und welches Versorgungsangebot zur Verfügung steht. 
Dieses digitale Angebot ergänzt den 116117-Patientenservice. 
Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleitzahl 
ein. Danach werden Sie zur medizinischen Ersteinschätzung 
(SmED) weitergeleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen 
abfragt. Anschließend erhalten Sie eine fundierte Handlungs-
empfehlung – wie schnell und wo Sie behandelt werden sollten. 
Bei Empfehlung einer Videosprechstunde können Sie direkt im 
virtuellen Wartezimmer Platz nehmen und sich von qualifizierten 
Tele-Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen. 
Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne Re-
gistrierung möglich. Wird eine Videosprechstunde durchgeführt, 
übernehmen für gesetzlich Versicherte die Krankenkassen die 
Kosten. Aus diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Video-
sprechstunde auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privat-
versicherte erhalten für die ärztliche Behandlung eine Rechnung 
vom Tele-Arzt. 
Ein Versorgungsangebot der KVBW
docdirekt ist ein Angebot der niedergelassenen Ärztinnen und 
Ärzte, organisiert von der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg. Ziel ist, die telemedizinische Versorgung für die 
Bevölkerung in Baden-Württemberg weiter auszubauen – digital, 
sicher und bedarfsgerecht.
 
Wichtige Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:

Enzkreis 
Rettungsdienst:� 112
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Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
(Allgemein,- Kinder-, Augen- und 
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst):  � 116117 
Anruf ist kostenlos.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Baden-Württemberg: � 0761/120 120 00
 
Pforzheim
Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst in den 
Räumen der Kinderklinik im Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstraße 2 – 6, 75175 Pforzheim
Mittwoch. 15.00 – 20.00 Uhr, Freitag: 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 8.00 – 20.00 Uhr
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: � 07231/969-2969 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67, 75179 Pforzheim
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16.00 – 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 8.00 – 22.00 Uhr
 
Mühlacker
Allgemeine Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Straße 34, 75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage: 9.00 – 19.00 Uhr

Landesapothekenkammer Baden-Württemberg, 
www.lak-bw.de 
Samstag, 17.10.2026
City-Apotheke im VolksbankHaus Pforzheim, 
Westliche Karl-Friedrich-Straße 53, Telefon 07231/31 27 27 
Sonntag, 18.10.2026
Schlössle Apotheke Pforzheim, 
Westliche-Karl-Friedrich-Straße 80, Telefon 07231/4 24 64 20 
Öffnungszeiten:
Samstag von 8.30 Uhr bis Sonntag 8.30 Uhr
Sonntag von 8.30 Uhr bis Montag 8.30 Uhr
 

Die genauen Öffnungszeiten der einzelnen Höfe finden sich 
im Abfuhrplan oder auf der Entsorgungsplattform des Enz-
kreises unter www.abfallwirtschaft-enzkreis.de 
Telefon 07044/44628 – nur während der Öffnungszeiten 
Der Recyclinghof in Wurmberg, Ortsausgang 
Richtung Öschelbronn, ist wie folgt geöffnet:
Samstag,	 17.10.2026	 08.30 – 11.30 Uhr
Dienstag,	 20.10.2026	 14.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag,  	 22.10.2026	 14.00 – 17.30 Uhr
Samstag,	 24.10.2026	 13.00 – 16.00 Uhr 
Gebühren für Haushalte
Die Gebühren bemessen sich nach dem Volumen oder der 
Anzahl. Sie werden vom Personal auf den Recyclinghöfen ge-

schätzt bzw. gezählt. Die Anlieferung ist auf 3 m³ je Woche und 
Anlieferer begrenzt. 
Anlieferung aus Privathaushalten: 
Sperrmüll (Möbel, Sofas, Teppiche, Matratzen usw.)
•	 bis 1 m³:   8,00 Euro
•	 bis 2 m³: 16,00 Euro
•	 bis 3 m³: 24,00 Euro
Altholz (Bretter, Balken, Parkett, Laminat usw.)
•	 bis 1 m³:   8,00 Euro
•	 bis 2 m³: 16,00 Euro
•	 bis 3 m³: 24,00 Euro
Bauschutt (verwertbar und nicht verwertbar)
•	 je angefangene 100 Liter: 40,00 Euro
Fensterflügel (einschließlich Glas, Rahmen und Beschläge)
•	 bis 1 m²:   6,50 Euro (je Stück)
•	 über 1 m²: 9,00 Euro (je Stück) 
Styropor (nicht aus Verkaufsverpackungen, z.B. Baustyropor) 
und Folien werden je angefangene 0,25 m³ berechnet:
•	 bis 0,25 m³: 3,50 Euro
•	 bis 0,50 m³: 7,00 Euro
•	 bis 0,75 m³: 10,50 Euro
•	 bis 1 m³: 14,00 Euro
•	 bis 2 m³: 28,00 Euro
•	 bis 3 m³: 42,00 Euro 
Fallobst (wird nur auf dem Recyclinghof in Maulbronn 
auf der Deponie angenommen)
•	 je angefangene 100 Liter: 6 Euro 
Die Anlieferung von Fernsehgeräten, Bildschirmen sowie Elekt-
rogroßgeräten (einschl. Kühlgeräten) ist nur beim Entsorgungs-
zentr um Hamberg in Maulbronn oder als Abholung auf Abruf 
möglich, (Abfuhrtage im jeweiligen Abfuhrplan, Abholung gegen 
Gebühr nach Anmeldung mindestens 10 Tage im Voraus). 
Entsorgungszentrum Hamberg in Maulbronn, 
Telefon 07043/6960
Montag – Freitag:	 07.30 – 11.45 Uhr, 12.45 – 15.45 Uhr
Samstag:	 08.00 – 12.15 Uhr
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